
SOZIALE INFRASTRUKTUR IM
STADTTEILDIALOG

© Mapbox, © OpenStreetMap

Arbeitsfeld(er): Integrierte räumliche Planung

Kooperation: Jens Stachowitz Kommunalberatung

Gesamtprojektsteuerung und Dialogprozess im ExWoSt-Modellvorhaben "Stadtquartiere

im Umbruch" zu Strategien zum Umbau der Infrastrukturangebote im Bildungsbereich in

der Stadt Castrop-Rauxel

Castrop-Rauxel ist eine große kreisangehörige Stadt im Kreis Recklinghausen in Nordrhein-Westfalen

und hat über 73.000 Einwohner. Stadtentwicklung ist zunehmend durch ein räumliches

Nebeneinander von Wachstum und Schrumpfung gekennzeichnet. Stadtumbauprozesse und die

Anpassung sozialer Infrastrukturangebote in einzelnen Quartieren werden erforderlich. Die Stadt

Castrop-Rauxel ist eines der Modellvorhaben im Forschungsvorhaben "Stadtquartiere im Umbruch"

des Experimentellen Wohnungs- und Städtebaus (ExWoSt). Im Fokus steht die Entwicklung von

Strategien zum Umbau der Infrastrukturangebote im Bildungs- und Betreuungsbereich.

ZENTRALE PROJEKTBAUSTEINE:

Kleinräumige Bevölkerungsprognose
Standortscharfes Infrastrukturnachfragemodell
Berechnung der Folgeeffekte einer Standortneuordnung
Folgekostenmodell für Einzelstandorte
Vorbereitung, Konzeption und Moderation des Dialogprozesses
Strategische Beratung
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SIE HABEN FRAGEN? WIR HELFEN IHNEN WEITER.

Wenn Sie auf der Suche nach einem erfahrenen und kompetenten Partner für Projekte der Stadt-

und Raumentwicklung sind oder wissen möchten, wie wir Sie konkret in Ihren Planungen unterstützen

können, sprechen Sie uns einfach an.

T: 0231.396943.0

F: 0231.396943.29

E: kontakt@ssr-dortmund.de

www.ssr-stadtentwicklung.de
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